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Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck

HISTORISCHES

(gs) Seit der Gründung des Dor-
fes Haustenbeck im Jahre 1659 
waren gut 140 Jahre vergangen. 
Man hatt e bisher etwas über 80 
neue Stätt en gebaut und sich, 
wie es damals üblich war, der 
Landwirtschaft  und Viehzucht 
zugewendet. Allerdings hatt e 
der Senneboden nicht genügend 
eigene Bodenqualität, sodass der 
Pfl anzenwuchs sich meist nur 
spärlich darstellte. Daher wurden 
auch immer wieder Wuchspro-
ben gemacht, bei der die Früchte 

im weißen Sand schon während 
des Gutachtens meist verdorr-
ten, wenn es nicht oft  genug reg-
nete.

Der schwarze Sand dagegen hat-
te nur für Unkundige den An-
schein eines guten Bodens, in 
Wirklichkeit wurde auch dieser 
vom Wind verweht, wenn er mit 
dem Pfl uge an die Oberfl äche ge-
bracht worden ist. So hat man 
dann nach mehreren amtlichen 
Prüfungen die Ertragsabgaben 

auf die Hälft e herabgesetzt. Da-
mit sich die Landwirtschaft  auch 
weiter lohnen konnte, wurden 
immer weitere Flächen in Ver-
steigerungsterminen ausgesetzt.

So traten auch etliche Eingeses-
sene aus Schlangen auf und er-
boten sich, die ausgewiesenen 
Flächen in Zuschlag zu nehmen. 
Weil das den Haustenbeckern 
nun auch wieder gar nicht in de-
ren Sinne war, meldeten sich eilig 
mehrere Leute aus dem Dorfe, 
um eben diese Flächen in Erb-
pacht zu nehmen, um so dem 
weiteren Zuzug entgegen zu wir-

ken. Nach kurzer Zeit bereuten 
sie aber wieder diese Pachtun-
gen, da deren Einfriedung, so 
sagten sie, zu teuer würde.

Nach kurzer Zeit entstanden drei 
neue Kolonate. So wurde um 
1806 das Kolonat Nr. 85 erbaut, 
in welchem dann die Familie Möl-
lenbernd gelebt hat. Ursprüng-
lich war die Nr. 85 für ein Haus im 
Taubenteich zugewiesen worden, 
welches Simon Biere vom Kolo-
nat Nr. 13 für seine Tochter aus 
2. Ehe gebaut hatt e, wurde aber 
dann auf dieses Kolonat Möllen-
bernd übertragen.

(dr) Unberührte Natur, es riecht 
nach Gras und Wald, absolute 
Ruhe - nein doch nicht ganz. Wir 
hören die Rufe von ein paar Vö-
geln und hin und wieder kommt 
auch ein Auto vorbei. Die Nach-
mitt agssonne taucht den Hei-
debahnhof in der Senne in ein 
orangenes Oktoberlicht. Bei 
genauerer Betrachtung dieses 
„Bahnhofs“, werden wir jedoch 
misstrauisch. Denn es gibt hier ja 
gar keine Gleise, von vorbeifah-
renden Zügen, umherhetzenden 
Reisenden und Schaff nern ganz 
zu schweigen. Der Heidebahnhof 
in der Senne ist wohl der einzige 
Bahnhof weit und breit, durch 
den noch nie ein Zug gerollt ist. 

Denn er war in Wirklichkeit nie 
ein Bahnhof. „Für einen Lost Pla-
ce ist das Gebäude eigentlich viel 
zu gut gepfl egt“, denken wir. Und 
dennoch scheint sich hierhin kei-
ne Menschenseele zu verirren. 

Also doch lost? Oder eher ein 
forbidden place? Vermutlich ir-
gendwie beides. 

Denn das Betreten des Heide-
bahnhofs selbst und auch des 
Geländes rundherum ist – wie in 
der Senne üblich – strengstens 
verboten.

Der Fachwerksti l verleiht dem 
einsam stehenden Gebäude 
einen gewissen opti schen Reiz – 
eine Opti k, die sich gut in das Ge-
samtbild der Naturlandschaft  von 
Bäumen, Sträuchern und Gräsern 
der Senne einfügt, die den Heide-
bahnhof umgeben. Inmitt en die-
ser natürlichen Idylle bleibt das 
Gebäude jedoch ein Mysterium. 
Denn einen Blick hinein können 

wir nicht erhaschen. Das Innere 
des Heidebahnhofs wird durch 
grüne Fensterläden vor neugie-
rigen Blicken geschützt, die Tür 
ist verschlossen. Doch Moment 
mal! Sind das überhaupt echte 
Fensterläden? Ganz sicher kann 
man sich da nicht sein, schließ-
lich wurde das Gebäude damals 
als Att rappe gebaut. Es fungierte 
als Landmarkierung und Bezugs-
punkt für in der Senne übende 
Truppen. Auch die über dem Ge-
bäude thronende Uhr steht sti ll: 
Sie zeigt konstant 15:55 Uhr an.  
Hier kommt garanti ert kein Zug 
pünktlich an.

Der heuti ge Heidebahnhof ist üb-
rigens auch schon dessen zweite 
Version. Ursprünglich 1935 er-
baut, wurde das altehrwürdige 
Bauwerk im Jahr 1972 von einem 
starken Sturm zerstört, darauf-
hin von der Bundeswehr wieder 
neu errichtet und anschließend 
im Oktober 1974 an die englische 
Platzkommandantur übergeben.

Quelle: Truppenübungsplatz Senne: 
Zeitzeuge einer hundertjährigen Mili-
tärgeschichte, herausgegeben von Uwe 
Piesczek. (Bonifati us-Verlag, 1992)

Lost Places: Ein alter Bahnhof, der gar keiner war
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SCHLANGEN

Einführung 
Online Kita Portal 
Kreis Lippe
Eltern und sorgeberechtigte Personen, 
die ihr Kind für einen Kita-Platz ab August 
2024 im Kreis Lippe anmelden wollen, 
steht seit Oktober das Online Eltern-Portal 
des Kreises Lippe zur Verfügung. Alle sechs 
Kindertageseinrichtungen aus Schlangen 
sowie alle anderen Kindertageseinrich-
tungen des Kreises Lippe stellen sich im 
Eltern-Portal vor. So können sich die Eltern 
einen Überblick über die Betreuungsan-
gebote verschaffen. Nach einer Registrie-
rung kann die Anmeldung des Kindes/der 
Kinder online zeit- und ortsunabhängig im 
Elternportal vorgenommen werden.

Der Anmeldezeitraum ist vom 1. bis 30. 
November 2023. 
Zusagen für das am 1. August beginnen-
de Kita-Jahr erfolgen ab dem 15. März.

In der Gemeinde Schlangen gibt es ins-
gesamt sechs Kindertageseinrichtungen, 
unter denen ein Betreuungsangebot aus-
gewählt werden kann. Eltern und sorge-
berechtigte Personen können sich an den 
Tagen der offenen Tür der Einrichtungen 
persönlich informieren.

Samstag, 18.11.2023, von 11 bis 16 Uhr 
haben folgende Einrichtungen geöffnet:

Familienzentrum Alte Rothe
Alte-Rothe-Straße 19, Schlangen
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 05252 - 7033

Ev. Familienzentrum 
Kindertagesstätte „Sternschnuppe“
Zur Kammersenne 11, Oesterholz
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 05252 - 7032

Kindertagesstätte Regenbogen
Badstraße 2a, Schlangen
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 05252 - 83972200

Samstag, 25.11.2023, von 11 bis 16 Uhr 
haben folgende Einrichtungen geöffnet:

Kindergarten Strothestrolche
Am Kuhlhof 4, Kohlstädt
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 05252 - 8764

Ev. Familienzentrum 
Kindertagesstätte „Gartenstraße“
Gartenstr. 12a, Schlangen

Kindertagesstätte Arche Noah
Lindenstraße 83c, Schlangen
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 05252 - 83972500

Die Gemeinde Schlangen hat sich erfolgreich 
um die Teilnahme am Projekt „Prozesskette 
Nachhaltigkeit NRW“ des Umweltministeri-
ums NRW beworben und erhält nun bis Ende 
2024 Unterstützung für die Erstellung einer 
kommunalen Nachhaltigkeitsstrategie.

Eine resiliente und nachhaltige Kommunal-
entwicklung rückt immer stärker in den Fokus. 
Der fortschreitende Klimawandel, der Verlust 
biologischer Vielfalt oder soziale Ungleichhei-
ten sind Beispiele für sich zuspitzende, öko-
logische und soziale Herausforderungen. Mit 
der Erarbeitung einer integrierten Nachhaltig-
keitsstrategie will die Gemeinde Schlangen 
nun konkrete Ziele und Maßnahmen entwi-
ckeln, um sich zukunftsfähig und lebenswert 
auszurichten. 

Schlangen ist eine von zehn ausgewählten 
Modellkommunen im Projekt „Prozesskette 
Nachhaltigkeit NRW, die bei der Entwicklung 
von individuellen Nachhaltigkeitsstrategien 
begleitet werden. 

Ermöglicht wird das Projekt durch Fördermit-
tel des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz 
und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
(MUNV). Mit der Durchführung wurde die 
Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW 
e.V. (LAG 21 NRW) beauftragt, die bereits 
mehr als 40 Kommunen bei der Erstellung 
einer Nachhaltigkeitsstrategie unterstützt hat.

Nun startet die erste Laufzeit des Projekts, 
die bis Ende 2024 läuft. Die teilnehmenden 
Kommunen erarbeiten ihre Strategien dabei 
im Kontext der globalen Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen, die 2015 im Rahmen 
der Agenda 2030 verabschiedet wurden. Auch 
die Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie sowie 
die NRW-Nachhaltigkeitsstrategie werden bei 
der Entwicklung der kommunenspezifischen 
Nachhaltigkeitsziele berücksichtigt. 

„Mit der Nachhaltigkeitsstrategie wollen wir 
nicht nur einen Beitrag zur kommunalen Um-
setzung der globalen Nachhaltigkeitsziele leis-
ten und so als Vorbild für andere Kommunen 
dienen, sondern insbesondere die Gemeinde 
Schlangen zukunftsfähig aufstellen und die Le-
bensqualität für die Bürgerinnen und Bürger 
verbessern“, so Bürgermeister Marcus Püster.

Die Erarbeitung der Strategien erfolgt von 
Grund auf partizipativ und kooperativ. Über 
eine Steuerungsgruppe werden verschiedene 
Institutionen aus Verwaltung, Politik, Zivilge-
sellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft ein-
gebunden. Über fünf Sitzungen entwickelt 
die Steuerungsgruppe 2024 ein integriertes 
Handlungsprogramm mit Leitlinien, strategi-
schen und operativen Zielen sowie konkreten 

Maßnahmen zur Nachhaltigen Entwicklung. 
Die Basis hierfür bildet eine Bestandsauf-
nahme, die in den kommenden Monaten er-
arbeitet wird. Diese Status-quo Analyse stellt 
die bestehenden Nachhaltigkeitsaktivitäten 
der Gemeinde Schlangen dar und analysiert 
aktuelle Entwicklungen mithilfe von Kenn-
zahlen. Koordiniert wird das Projekt vor Ort 
von Klimaschutzmanager Henning Schwarze 
sowie Gabriele Müller-Schaffranietz (Leitung 
Fachbereich Bauen und Umwelt) als Stellver-
tretung. Nach Projektende soll die Nachhal-
tigkeitsstrategie von den politischen Gremien 
verabschiedet und in die Umsetzung gebracht 
werden. 

„Bürgerinnen und Bürger, Vertreterinnen und 
Vertreter von Unternehmen, Vereinen und 
sonstigen Institutionen, die aktiv in der Steue-
rungsgruppe mitarbeiten möchten, können 
sich bereits jetzt unter nachhaltige@gemein-
de-schlangen.de melden“, so Marcus Püster, 
der auf eine aktive Beteiligung aus der Bürger-
schaft hofft. 

Im Rahmen von verschiedenen Vernetzungs-
veranstaltungen bietet das Projekt „Pro-
zesskette Nachhaltigkeit NRW“ zudem die 
Möglichkeit für einen kommunalen Erfah-
rungsaustausch. Neben zehn ausgewählten 
Kommunen, die eine Nachhaltigkeitsstrategie 
erstellen, erarbeiten in der ersten Projektpha-
se weitere acht Kommunen Nachhaltigkeits-
berichte oder einen Nachhaltigkeitshaushalt. 
Nachhaltigkeitsberichte informieren über die 
Fortschritte bei der Umsetzung ihrer Strate-
gien, während der kommunale Nachhaltig-
keitshaushalt bessere Voraussetzungen für 
die Umsetzung von Nachhaltigkeitsstrategien 
schaffen soll. 

In diesem Sinne stellt der Nachhaltigkeits-
haushalt einen Ansatz zur wirkungsorientier-
ten Haushalts- und Verwaltungssteuerung 
dar, dessen Zweck darin besteht, die Vertei-
lung von Finanzmitteln an Nachhaltigkeitsziel-
setzungen auszurichten. 

Gemeinde Schlangen entwickelt 
Nachhaltigkeitsstrategie 

Bürgermeister Marcus Püster zeigt die 17 
Entwicklungsziele, die der Erarbeitung der 
Nachhaltigkeitsstrategie zu Grunde liegen.
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BAD LIPPSPRINGE

Eine Frage - fünf Antworten!
Worauf freuen Sie sich im Herbst?

Britta: Herbst bedeutet für mich 
Entschleunigung. Alles wird ge-
mütlicher und zuhause ist es 
warm. Man hat den Ofen an und 
rückt kuscheliger zusammen.

Nicole: Der dicke Pulli wird im 
Herbst auf jeden Fall wieder aus 
dem Schrank geholt. Ich mache 
es mir gerne zuhause gemüt-
lich: vielleicht mal einen heißen 
Tee trinken, ein gutes Buch lesen 
oder eine leckere Kürbissuppe 
essen.

Aras: Ich gehe im Herbst ger-
ne spazieren. Die herbstliche 
Farbenvielfalt, die die Bäume 
schmückt, ist jedes Jahr aufs 
Neue herrlich. Ich finde, der 
Herbst bringt auch eine ganz 
besondere Stimmung mit sich, 
die ich sehr genieße. Das Leben 
scheint mir nicht so hektisch zu 
dieser Jahreszeit.

Denis: Ich finde das Klima im 
Herbst angenehmer. Gerade 
nach einem heißen Sommer fin-
de ich es gut, dass es etwas ab-
kühlt. Außerdem freue ich mich 
auch darüber, dass die Bäume 
bunt werden.

Ines: Ich finde, der Herbst ist 
eine wunderbare Jahreszeit. Die-
ses Jahr finde ich ihn aber ehrlich 
gesagt ganz besonders schön, 
weil es jetzt gerade im Oktober 
noch so warm ist. Man kann ja 
momentan sogar noch im T-Shirt 
durch das Laub spazieren, das 
dabei so schön an den Füßen ra-
schelt. Das ist einmalig.

Die Gartenschau Bad Lippspringe 
ist um eine Attraktion reicher. Am 
Waldspielplatz Elfenheim gibt es 
seit kurzem eine neue Matsch-
anlage. Mithilfe eines drehbaren 
Rades können die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher Wasser 
auf einen Sandtisch pumpen und 
damit spielen. Um die Finan-
zierung haben sich der Garten-
schau-Förderverein und die Fa-
milie Göke aus Bad Lippspringe 
gekümmert.

Im Anschluss an die jüngste 
Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins hat der Vorstand 
kostenfreies Sandspielzeug an 
die kleinen Besucherinnen und 
Besucher verteilt und die neue 
Matschanlage offiziell einge-
weiht. „Der Wunsch nach einem 
Wasserspielbereich, insbesonde-

re für die heißen Tage, ist in der 
Vergangenheit immer wieder an 
uns herangetragen worden“, be-
richtet Gartenschau-Geschäfts-
führerin Rehana Rühmann. „Des-
halb freuen wir uns sehr darüber, 
dass der Förderverein und die 
Familie Göke aus Bad Lippspringe 
die neue Matschanlage finanziert 
haben. Wir bedanken uns ganz 
herzlich für dieses großartige En-
gagement.“

Zudem hat sich eine Änderung im 
Vorstand des Fördervereins er-
geben. Die Versammlung wählte 
Luiz Trampe zum neuen Schatz-
meister, der die Nachfolge von 
Florian Schrick antritt. 

Nähere Informationen zum 
Förderverein gibt es unter 
www.gartenschau-badlippspringe.de.

Neue Matschanlage in der 
Gartenschau Bad Lippspringe
Förderverein und Familie Göke finanzieren 
Erweiterung des Spielplatzes Elfenheim

Die Martinsgemeinde lädt  am 
Sonntag, 5. November, alle Kin-
der und Familien mit Ihren La-
ternen ein, das Fest des heiligen 
St. Martin in der Gartenschau zu 
feiern.

Das traditionelle Martinspiel 
findet auf der Waldbühne der 
Adlerwiese des Gartenschauge-
ländes Bad Lippspringe statt. 

Einlass ist von 16.30 bis 17.00  
Uhr durch den Haupteingang 

zur Gartenschau sowie über den 
Eingang Haustenbecker Weg, Tor 
A6. Die Einstimmung durch die 
Musikkapelle der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie die Begrüßung 
erfolgen um 17:00 Uhr auf der 
Waldbühne. 

Nach dem Martinsspiel zieht der 
Laternenumzug mit dem heiligen 
Martin auf seinem Pferd zur Nie-
welsfontäne, wo die Martinsbröt-
chen ausgegeben werden und 
die Feier ihren Abschluss findet.

Martinsspiel mit Laternenumzug in der Gartenschau
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geben. Die Versammlung wählte 
Luiz Trampe zum neuen Schatz-
meister, der die Nachfolge von 
Florian Schrick antritt. 

Nähere Informationen zum 
Förderverein gibt es unter 
www.gartenschau-badlippspringe.de.

Neue Matschanlage in der 
Gartenschau Bad Lippspringe
Förderverein und Familie Göke finanzieren 
Erweiterung des Spielplatzes Elfenheim

Die Martinsgemeinde lädt  am 
Sonntag, 5. November, alle Kin-
der und Familien mit Ihren La-
ternen ein, das Fest des heiligen 
St. Martin in der Gartenschau zu 
feiern.

Das traditionelle Martinspiel 
findet auf der Waldbühne der 
Adlerwiese des Gartenschauge-
ländes Bad Lippspringe statt. 

Einlass ist von 16.30 bis 17.00  
Uhr durch den Haupteingang 

zur Gartenschau sowie über den 
Eingang Haustenbecker Weg, Tor 
A6. Die Einstimmung durch die 
Musikkapelle der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie die Begrüßung 
erfolgen um 17:00 Uhr auf der 
Waldbühne. 

Nach dem Martinsspiel zieht der 
Laternenumzug mit dem heiligen 
Martin auf seinem Pferd zur Nie-
welsfontäne, wo die Martinsbröt-
chen ausgegeben werden und 
die Feier ihren Abschluss findet.

Martinsspiel mit Laternenumzug in der Gartenschau
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Familien wählen 
Gartenschau 
zum beliebtesten 
Ausflugsziel
Online-Umfrage mit mehr 
als 18.000 Teilnehmern aus 
ganz NRW

Die Gartenschau Bad Lipp-
springe ist das beliebteste 
Familien-Ausflugsziel 2023 
in der Kategorie Park/Natur/
Sehenswürdigkeit. Das haben 
Familien aus ganz Nordrhein-
Westfalen im Rahmen einer 
Umfrage eines Online-Portals 
entschieden. Mehr als 18.000 
Nutzer haben in den vergan-
genen Wochen in sieben ver-
schiedenen Kategorien ihre 
Lieblings-Ausflugsziele 2023 
gewählt.

Geschäftsführerin Rehana Rüh-
mann und das ganze Garten-
schau-Team freuen sich sehr 
darüber, dass es die Bad Lipp-
springer Parkanlage auf Platz 
1 geschafft hat: „Wir sind sehr 
stolz darauf, dass unser Park 
bei den Besucherinnen und Be-
suchern so gut ankommt und 
fühlen uns in unserer Arbeit 
einmal mehr bestärkt,“ betont 
Rühmann.

BAD LIPPSPRINGE

Bei der Trägerschaft der neuen 
Kindertageseinrichtung (KiTa) 
im ehemaligen Auguste-Vikto-
ria-Stift in Bad Lippspringe gibt 
es kurz vor der Eröffnung einen 
Trägerwechsel. Der AWO Be-
zirksverband Ostwestfalen-Lippe 
e.V. wird die Trägerschaft an die 
Kolping Kita gGmbH abgeben, 
die bereits in der Stadt vertreten 
ist und den Standort ausbauen 
möchte. Bürgermeister Ulrich 
Lange begrüßt den Wechsel der 
Trägerschaft, der bereits mit al-
len Beteiligten abgestimmt ist: 
„Wir hätten gerne auch mit der 
AWO OWL weiter zusammen-
gearbeitet. Nun werden wir die 
neue Lösung konstruktiv beglei-
ten, zumal es weiterführende 
Überlegungen zur Nutzung be-
nachbarter Räumlichkeiten gibt“. 
  
Die Revitalisierung der Immobi-
lie des früheren Auguste-Vikto-
ria-Stiftes, die lange Jahre leer-
gestanden hat, bietet vielfältige 
Möglichkeiten zur Weiterent-
wicklung in Bad Lippspringe. 

Mit Blick auf die steigenden Ein-
wohner- und Geburtenzahlen 
kann hier auch eine KiTa ausrei-
chend Platz finden, die aktuell 
in einem von der AWO OWL be-
triebenen Provisorium am Stand-

ort Zum Strothebach 22 unter-
gebracht ist. Im Rahmen des 
Umzugs wird eine Erweiterung 
auf insgesamt sechs Gruppen er-
folgen, da sich der Bedarf nach 
KiTa-Plätzen in der jüngeren Ver-
gangenheit nochmals erhöht hat. 
  
Zunächst hatte die AWO die Trä-
gerschaft, nach weiterführenden 
Gesprächen wird Kolping die 
Trägerschaft übernehmen. Die 
Kolping Kita gGmbH sieht das En-
gagement am Standort des ehe-
maligen Auguste-Viktoria-Stiftes 
als Ausbau der erfolgreichen 
Aktivitäten in Bad Lippspringe. 
So ist die Kolping Kita gGmbH 
bereits seit 2019 Träger der vier-
gruppigen Kindertagesstätte am 
Kalberkampsweg. Zudem be-
treibt die Kolping-Bildungswerk 
Paderborn gGmbH seit 30 Jahren 
in Bad Lippspringe die als Inklu-
sionsbetrieb geführte Wäscherei 
Die Brücke gGmbH. 
  
In Abstimmungsgesprächen zwi-
schen den beiden Trägern Kol-
ping und AWO wurde auch die 
Möglichkeit einer Übernahme 
der Kita-Trägerschaft durch Kol-
ping zum Thema. Dabei wurden 
die darin liegenden Chancen für 
eine nachhaltige Gebäude- und 
Standortplanung deutlich. 

„Die Entscheidung, die Träger-
schaft an die Kolping Kita gGmbH 
zu übertragen, ist der AWO nicht 
leicht gefallen, wurde aber im 
Sinne einer funktionalen Ge-
bäudeeinheit und einer einheit-
lichen pädagogischen Konzeptio-
nierung getroffen“, sagt Sabine 
Schubert, stellvertretende Lei-
tung des Geschäftsfelds Kitas der 
AWO OWL.

„Die Übernahme der Träger-
schaft der Kita in der Auguste-
Viktoria-Klinik festigt unsere Zu-
kunftsplanung und schafft für 
uns Synergien in der weiteren 
Standortorganisation im Hinblick 
auf Personal, Betreuungszeiten 
und eine mögliche schulische An-
bindung.“, erklärt die Geschäfts-
führerin der Kolping Kita gGmbH, 
Eva Klare-Kurtenbach. 

„Es freut mich sehr, dass wir nach 
intensiven Gesprächen eine zu-
kunftsorientierte Lösung für die 
KiTa im ehemaligen Auguste-Vik-
toria-Stift gefunden haben. Ich 
danke der AWO und Kolping für 
den guten Austausch in den ver-
gangenen Wochen. Nun können 
wir die Fertigstellung und Inbe-
triebnahme der KiTa mit voller 
Konzentration angehen", betont 
Bürgermeister Ulrich Lange.

AWO gibt KiTa-Trägerschaft an Kolping weiter 

Neue Lösung für die Räumlichkeiten 
im ehemaligen Auguste-Viktoria-Stift 

Bereits zum 2. Mal hat das Medi-
zinische Zentrum für Gesundheit 
(MZG) in Bad Lippspringe medizi-
nische Hilfsmittel an die Ukraine-
Hilfe Paderborn e.V. gespendet. 
Aus der Karl-Hansen-Klinik gehen 
unter anderem Betten, Patien-
tenliegen, Toilettenstühle, Sta-
tionswagen, Sauerstoffmasken 
sowie verschiedene Verbrauch-
materialien in die Ukraine. 

Ein Personenlifter ist speziell für 
einen 22-jährigen querschnitts-
gelähmten Kriegsverletzten vor-
gesehen, der von seinen Groß-
eltern versorgt wird. Organisator 
Karsten Stasch, der sich ehren-
amtlich bei der Ukraine-Hilfe en-
gagiert, wird im Oktober in die 
Ukraine fahren und die Spenden 
auch von anderen Organisatio-
nen übergeben. 

Hilfsmittel für Ukraine-Hilfe 
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Der Bildungscampus für Gesund-
heits- und Sozialberufe St. Johan-
nisstift GmbH am Standort Bad 
Lippspringe zeichnete jetzt 33 
junge Leute aus, die nach ihrer 
erfolgreichen Ausbildung in den 
Beruf einsteigen. Dabei handelt 
es sich um 14 Logopäden, 13 
Physiotherapeuten und sechs Er-
gotherapeuten. 
  
Folgende junge Leute haben am 
Bildungscampus in Bad Lipp-
springe mit ihrer erfolgreichen 
Ausbildung einen zukunftsorien-
tierten Schritt in das Berufsleben 
gemacht: 
  
Logopäden 
Stella Köhler, Katharina Johanna 
Herbst, Michelle Radtke, Svenja 
Ehmer, Charlotte Hindermann, 
Lisa Marie Nordloh, Anita Janzen, 
Linnéa Maria Niggenaber, Julia 
Ölker, Maxi-Marie Brinker, Tí-
mea Odendorf, Annika Düchting, 

(dr) Die Firma Flütwind stellt 
derzeit sechs neue Windkraftan-
lagen in einem neuen Windpark 
auf mehreren Grundstücken zwi-
schen den Straßen L814 und der 
L937 bei Bad Lippspringe auf, die 
zukünftig für CO2-freie Energie 
sorgen werden. 

„Wir haben bereits vor vier Jah-
ren die Flütwind Projekt GmbH 
gegründet, mit dem Ziel dieses 
Windkraftprojekt umzusetzen. 
Jetzt ist es endlich so weit“, er-
klärt Heinrich Strate, neben Ro-
bert Füller einer der beiden Ge-
schäftsführer der Firma. 

Pro Windkraftanlage, die von der 
Rostocker Firma Nordex herge-
stellt wurden, müssen drei Rotor-

blätter zum Windpark Flütwind 
transportiert werden, was eine 
spektakuläre logistische Aufgabe 
ist, die derzeit von den Firmen 
Hofmann Kranvermietung aus 
Paderborn und der Firma Balmer 
Spezialtransporte mit Bravour 
gemeistert wird. Balmer Spezial-
transporte brachte Anfang Ok-
tober schon insgesamt neun der 
80 Meter langen Windradflügel 
in einem Stück von Rostock aus 

nach Bad Lippspringe, wo sie auf 
einem Grundstück nahe der Lipp-
springer B1-Auffahrt am Vorder-
flöß zwischengelagert wurden. 
Von dort aus übernahm die Hof-
mann Kranvermietung den Trans-
port mit einem so genannten 
Bladelifter, ein Fahrzeug an dem 
das Rotorblatt sicher befestigt 
wird und das es sogar ermöglicht, 
den riesigen Windradflügel über 
Hindernisse hinweg anzuheben. 

Auf diese Weise wurde beispiels-
weise auch der Kreisverkehr zwi-
schen Bad Lippspringe und Ma-
rienloh gemeistert. Somit steht 
der Errichtung der 245 Meter 
hohen und ca. 7 Mio. Euro teuren 
Windkraftanlagen im Windpark 
Flütwind nichts im Wege, wenn 
der Transport der übrigen neun 
Rotorblätter in den nächsten Wo-
chen ebenso reibungslos über 
die Bühne geht.

Allerdings war eine zeitweise 
Sperrung der Straßen L814, L937 
sowie der B1 bei dem Schwer-
transport leider nicht zu vermei-
den. Die Sperrung der B1 be-
schränkte sich dabei aber auf die 
Nachtstunden.

Übrigens: Wen die rot blinken-
den Lichter der vielen Windkraft-
anlagen in der Umgebung stören, 
dem sei gesagt, dass bereits eine 
Technologie existiert, die es er-
möglicht, dass die Windräder 
nur noch dann blinken, wenn ein 
Flugzeug in der Nähe ist. Diese 
Technologie muss nur noch von 
verschiedenen Seiten genehmigt 
werden, damit sie eingesetzt 
werden kann.

Saubere Energie durch sechs neue Windkraftanlagen
BAD LIPPSPRINGE

Sina Lehmann und Kübra Durak. 
  
Physiotherapeuten 
Laura Rubart, Juri Stolker, Lena 
Watermann, Patrick Koch, Da-
nielle Müller, Alina Peitzmeyer, 
Sophi Waldhoff, Franziska Fritz-
Glahn, Melina Jochheim, Milena 
Koch, Karina Stamm, Chiara Men-
ne und Anna Schröder.
  
Ergotherapeuten 
Katrin Metenko, Eva Maria Kart-
haus, Lea-Sophie Glahn, Rika Ma-
rie Brakemeier, Hanna Mertens 
und Paola Gette. 
  
Das Medizinische Zentrum für 
Gesundheit (MZG) in Bad Lipp-
springe gratuliert allen Absolven-
ten zur erfolgreichen Ausbildung 
und wünscht ihnen alles Gute 
sowie viel Erfolg im Berufsleben. 

Fotos: Lippe-Institut Bad Lippspringe

Erfolgreiche Absolventen - Bildungscampus 
in Bad Lippspringe zeichnet 33 junge Leute aus 

Logopäden

Ergotherapeuten Physiotherapeuten

Heinrich Strate, Geschäftsführer der Flütwind Projekt GmbH am Ro-
torblatt einer Windkraftanlage in Bad Lippspringe.
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Das Angebot galt Kindern von 3 
bis 6 Jahren und ist eine Initia-
tive des Landes NRW. Ziel ist es, 
durch ein breites Bewegungs-
spektrum spielerisch alle Sinne 
anzuregen und ihrem Alter ent-
sprechend für Bewegung, Spiel 
und Sport zu begeistern. Es wur-
den zu den 5 Entwicklungsberei-
chen zehn Stationen aufgebaut: 
Motorische Entwicklung, Wahr-
nehmungsentwicklung,  Soziale 
Entwicklung, Psychisch-emotio-

In vier Kursen der Volkshoch-
schule (VHS) Bad Lippspringe 
gibt es aktuell noch freie Plätze. 
Neben einem Jin Shin Jyutsu-, ei-
nem Gin- und einem Excel-Kurs 
wird auch ein Strickkurs für Fort-
geschrittene angeboten. 

Jin Shin Jyutsu ist eine japanische 
Kunst zur Harmonisierung der Le-
bensenergie. Im Rahmen eines 
sechststündigen Kurses zeigt Do-
zentin Simone Büring, wie die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mit einfachen Handpositionen 
verschiedene gesundheitliche 
Probleme mildern können – dar-
unter Erkältungen, Verspannun-
gen und Allergien. Jin Shin Jyutsu 
wird im Sitzen, Stehen oder Lie-
gen am bekleideten Körper ange-
wendet und ist auch für Anfänger 
geeignet. 
Der Kurs findet am Samstag, 11. 
November, von 10.30 bis 16.30 
Uhr im Haus Hartmann statt und 
kostet pro Person 33,- Euro. 

Um das In-Getränk Gin geht es 
in einem gut zweistündigen Vor-
trag am Freitag, 10. November, 
um 18 Uhr. In der Lehrküche 
der Gesamtschule Bad Lipp-
springe referiert Dozent Fabian 

nale Entwicklung und Kognitive 
Entwicklung.

Dieses Mal waren über 70 Kin-
der dabei und natürlich alle be-
teiligten Mütter und Väter!

2014 fand dieses Sportevent das 
erste Mal in Schlangen statt und 
bis 2019 konnte es jedes Jahr an-
geboten werden. Bis zu 99 Kinder 
waren dabei in der Halle. Dann 
kam Corona und alles pausierte.

Hofmann über die faszinierende 
Geschichte, die Herstellung und 
die unglaubliche Sortenvielfalt 
des Getränks. Zur Veranschauli-
chung werden einige Kostproben 
gereicht. Die Getränkekosten sind 
in der Teilnahmegebühr von 30,- 
Euro enthalten. Das Seminar ist 
keine Verkaufsveranstaltung. 

Wer die Grundlagen der Tabel-
lenkalkulationsprogramms Excel 
lernen möchte, kann das in einem 
vierteiligen VHS-Kurs tun, der am 
Montag, 13. November, beginnt. 
Ab jeweils 18 Uhr vermittelt Do-
zent Karl-Heinz Bollen in Raum 
C 102 der Gesamtschule Bad 
Lippspringe die verschiedenen 
Einsatzmöglichkeiten und Funkti-
onen der Software. Anhand kon-
kreter Beispiele wird das Gelernte 
anschließend geübt. Die Teilnah-
me kostet pro Person 70,- Euro.

Im Handarbeitsgeschäft Creative 
MR dreht sich ab Montag, 13. 
November, alles um das Stricken 
für Fortgeschrittene. 
Dozentin Marion Reinstädler zeigt 
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern in vier Einheiten, die 
jeweils um 18.30 Uhr beginnen, 
wie sie mit Zu- und Abnahmen, 
Randmaschen, Maschenproben 

Nun in 2023 hat es wieder ge-
klappt! Mithilfe von 5 Erziehe-
rinnen aus den Kitas Alte Rothe, 
Gartenstraße und Regenbogen 
sowie 17 Übungsleitern und Hel-
fern des VfL lief alles „rund“. 
Zum Schluss bekam jedes Kind 
eine schöne Urkunde! Auch für 
das leibliche Wohl war gesorgt, 
sodass man den Vormittag noch 

und Knopflöchern umgehen müs-
sen. Mithilfe dieser Fähigkeiten 
kann am Ende des Kurses ein 
Pullover oder eine Jacke gestrickt 
werden. Die Kursgebühr liegt bei 
28,60 Euro.

Es wurde wieder bunt beim VfL Schlangen
Das Kibaz NRW fand am 21. Oktober 2023 statt!

Freie Plätze in vier Kursen der VHS Bad Lippspringe
Jin Shin Jyutsu, Gin, Excel und Stricken stehen im November im Fokus

Anmeldungen für alle vier Kurse 
nimmt Karin Falke von der VHS 
Bad Lippspringe per Telefon unter 
05252 / 26-151 und per E-Mail an 
vhs@bad-lippspringe.de erreich-
bar.

www.sportjugend.nrw/unsere-themen/kinderbewegungsabzeichen

schön ausklingen lassen konnte. 
Selbst die Steh-Tische im Voyer 
dienten als herrliche Kindersitze!

Vielen Dank an alle, 
die mitgemacht haben!

https://vfl-schlangen.de

Die Gemeinde Schlangen sucht

zum 01.08.2024

2 AUSZUBILDENDE/N ZUR/ZUM 
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE/N (M/W/D)

Fachrichtung Kommunalverwaltung
Bewerbungsfrist ist bis zum 24.11.2023

Bewerbungen mit
 den üblichen Unterlagen

richten Sie bitte an die

Gemeinde Schlangen 
Personal,

Kirchplatz 6
33189 Schlangen

oder in einer zusammenhängenden
PDF-Datei per Mail an

bewerbung@gemeinde-schlangen.de



18

(dr) Der Ball läuft gut beim Trai-
ning der Damenfußballmann-
schaft der Sportfreunde Oester-
holz-Kohlstädt. Anweisungen 
und Anfeuerungsrufe hallen über 
das in gleißendes Flutlicht ge-
tauchte, satte Grün des Platzes 
und immer wieder zappelt der 
Ball auch im Netz. Die Fußballe-
rinnen stehen gerade noch rela-
tiv am Anfang ihrer Saison und 
das in neuer Zusammensetzung, 
denn bis zum Sommer gab es 
noch zwei Damenteams, die zu 
Beginn der noch jungen Saison 
zu einer Mannschaft zusammen-
gelegt wurden. Besonders die 
Stimmung in der neu zusammen-
gestellten Mannschaft ist hervor-
ragend, nicht zuletzt, weil auch 
der Spaß am Fußball und der Zu-
sammenhalt im Team im Vorder-
grund des gemeinsamen Kickens 
stehen. Dementsprechend lau-
tet der Motivationsspruch, den 
Trainerin Magdalena Stascheit 
dem Team vor einem Spiel mit-
gibt auch regelmäßig: „Gebt Gas, 
habt Spaß!“ 

Darüber hinaus dürfen aber 
auch Fairness, etwas Ehrgeiz 
und natürlich guter Fußball bei 
den Spielen gegen die ande-
ren Mannschaften der Kreisliga 
nicht fehlen.

Den Grundstein dafür legen Mag-
dalena Stascheit und Armand 
Ohoundegnon, der zweite Trai-
ner im Bunde, in den Übungsein-
heiten mit der Mannschaft. Letz-
terer ist bereits seit acht Jahren 
Trainer bei den Sportfreunden 
und fing damals als Trainer der 
Minikicker an, während Magda-
lena Stascheit seit zwei Jahren 
Trainerin bei den Sportfreunden 
ist und bis zum Sommer noch die 

zweite Mannschaft der Damen 
trainierte. Den Trainern ist es be-
sonders wichtig, dass die Spiele-
rinnen 100 Prozent geben, mit 
dem Kopf dabei sind und ehrlich 
zueinander sind.

Darüber, wie und was trainiert 
wird, wird gemeinsam unter 
anderem abhängig vom Ablauf 
des letzten Spiels entschieden. 
Diesbezüglich setzen die beiden 
Trainer auch auf das Feedback 
der Mannschaft. „Zuletzt gab es 
zum Beispiel in der Viererkette 
Unsicherheiten, weswegen wir 
noch einmal trainiert haben, wie 
man richtig die Kette verschiebt“, 
erklärt Magdalena Stascheit und 
ergänzt: „Beim heutigen Training 
haben wir dann zum Beispiel kur-
ze Pässe und lange Pässe mit Ball-
annahme und Richtungswech-
sel geübt. Dabei ist es vor allem 
wichtig miteinander zu sprechen, 
in Bewegung zu bleiben und den 
Ball zu fordern.“ 

Da die Mannschaft in der jetzigen 
Besetzung noch nicht lange zu-

sammenspielt und trainiert, liegt 
außerdem ein Teil des Trainings-
fokus auch darin, dass die Spiele-
rinnen erst einmal ihre Laufwege 
gegenseitig kennenlernen, was 
die Grundlage für ein gutes Zu-
sammenspiel ist.

Damit die Teamchemie auf dem 
Platz stimmt, spielt natürlich 
auch das Verständnis untereinan-
der abseits des Platzes eine Rolle. 

So treffen sich die Fußballerin-
nen gerne zu verschiedenen Ak-
tivitäten wie Teamabenden oder 
Ausflügen. Demnächst sind zum 
Beispiel gemeinsame Besuche 
des Schlänger Markts und des 
Paderborner Weihnachtsmarkts 
geplant. So hebt Abwehrspielerin 
Lea Brunsiek nach dem Training 
der Mannschaft auf die Frage, 
was ihr an ihrem Team am besten 
gefällt, auch hervor: „Ich finde es 
gut, dass wir so einen schönen 
Zusammenhalt in der Mann-
schaft haben und das Menschli-
che passt, obwohl vor kurzem ja 
erst zwei Teams zusammengelegt 

wurden.“ Und Kapitänin Sabrina 
Dreier fügt spontan mit einem 
Augenzwinkern hinzu: „Der 
Mann mit dem schönen Lächeln 
ist übrigens unser Trainer.“ Dieser 
Spruch sorgte bei ihren Mann-
schaftskameradinnen für große 
Begeisterung und auch der Trai-
ner freute sich. Besser könnte die 
Stimmung bei den Sportfreundin-
nen wirklich nicht sein.

Wer gerne ein Schnuppertraining 
bei den gut gelaunten Fußballe-
rinnen der Sportfreunde absol-
vieren möchte, kann einfach zum 
regulären Training kommen, das 
dienstags und donnerstags von 
19 bis 20:30 Uhr wechselnd in 
Oesterholz und Kohlstädt statt-
findet. 

Zu ihren Ligaspielen treten die 
Damen immer sonntags an und 
freuen sich über alle altbekann-
ten ebenso wie über alle neuen 
Zuschauer, die sich für ihre Spiele 
interessieren. Das nächste Heim-
spiel ist am 2. November gegen 
die SG Kleinenberg II/Scherfede/
Rimbeck. Anstoß ist um 19:30 
Uhr in Oesterholz.

Die Saisonbilanz der Fußballe-
rinnen ließ sich zu Redaktions-
schluss übrigens schon sehen: Es 
gab drei Siege, ein Unentschie-
den und zwei Niederlagen. Das 
letzte Spiel wurde sogar mit 7:0 
gewonnen. Somit befindet man 
sich schon früh auf einem guten 
Weg, um das Saisonziel zu errei-
chen: Eine Platzierung in der obe-
ren Tabellenhälfte.

„Gebt Gas, habt Spaß“ - Hervorragende Stimmung 
Damenfußballmannschaft der Sportfreunde Oesterholz-Kohlstädt
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(dr) Wer kennt es nicht? Die kalte 
Jahreszeit ist da, die Nasskälte be-
grüßt einen vor der Tür, wenn man 
zur Arbeit geht und viele Men-
schen laufen hustend, niesend 
und schniefend umher. Unerbitt li-
che Erkältungswellen suchen sich 
reihenweise ihre nächsten Opfer. 
Doch es ist gar nicht nöti g vor die-
sen Erkältungswellen ehrfürch-
ti g zu erstarren und sich seinem 
Schicksal zu fügen. Statt dessen 
empfi ehlt der Kneipp-Verein die 
Stärkung des Immunsystems, die 
mit einfachsten Mitt eln umge-
setzt werden kann. 

Da die Vorsorge und Stärkung 
des Immunsystems zum Kern der 
Kneipp-Gesundheit gehört, ist es 
kein Wunder, dass Petra Pauly, 
Vorsitzende des Kneipp-Vereins 
Schlangen, ein paar wertvolle 
Tipps in diesem Bereich parat hat. 

Um sich auf den Winter vorzube-
reiten, schwört sie vor allem auf 
morgendliches Tautreten, das sie 
auch selbst prakti ziert. 

Beim Tautreten sollte man gleich 
morgens nach dem Aufstehen mit 
bett warmen Füßen zwei bis drei 
Minuten über das taufrische, kal-
te Gras im Garten, im nächstgele-
genen Park oder im Wald gehen. 
Auch im Schnee ist diese Anwen-
dung ohne Probleme durchführ-
bar, kostet aber natürlich etwas 
mehr Überwindung. Nach dem 
Tautreten sollte man dann warme 
Socken anziehen und sich bewe-
gen, damit die Füße schnell wie-
der warm werden. Das Tautreten 
stärkt das Immunsystem nachhal-
ti g, es stärkt Fußmuskulatur sowie 
Sehnen und Bänder, massiert die 
Fußrefl exzonen, es kann beim 
Stressabbau helfen und sogar 
Kopfschmerzen lindern. 

Tipp Nummer zwei, um dem Im-
munsystem einen Kick zu geben, 
ist der kalte Guss zum Abschluss 
einer warmen Dusche. 

Wem der Reiz des kalten Wassers 
unter der Dusche zu stark ist, kann 
sehr gut auch mit einer morgend-
lichen, kalten Waschung arbeiten. 
Zusätzlich können die Beine auch 
vor dem Schlafengehen einmal 

kurz kalt abgeduscht werden. Bei 
den kalten Kneipp-Anwendun-
gen wird immer auf der rechten 
Körperseite angefangen, bevor 
man sich dann entsprechend dem 
menschlichen Blutkreislauf zur 
linken Seite vorarbeitet. „Die kal-
te Waschung nach Kneipp ist das 
mildeste und wirksamste Mitt el, 
das es bei Kneipp gibt, denn die 
Waschung erreicht das vegetati ve 
Nervensystem. Man muss mit mil-
den Reizen anfangen um den Kör-
per zu erreichen und sich daran zu 
gewöhnen. Die Waschung ist von 
Babys bis zu Menschen im hohen 
Alter sehr gut anwendbar“, erklärt 
Petra Pauly.

Wer jetzt im November mit den 
kalten Kneipp-Anwendungen 
oder Tautreten anfängt und dies 
regelmäßig durchführt, sollte auf 
jeden Fall etwas Durchhaltever-
mögen mitbringen, denn der Kör-
per braucht sechs Wochen bis drei 
Monate, um eine Homöostase, 
also einen körperlichen Gleichge-
wichtszustand zu erreichen. Erst 
dann ist die Immunisierung voll-
ständig erreicht und der Körper 
hat sich entsprechend umgestellt.

Darüber hinaus können auch 
Kräuter und ätherische Öle eine 
Menge Positi ves für das Immun-
system bewirken. 

So sorgt zum Beispiel Lavendel 
für einen ruhigen Schlaf und hat 
entzündungshemmende sowie 
anti bakterielle Eigenschaft en, 
während Spitzwegerich sehr 
wohltuend für die Atemwege ist. 
Auch manche Medikamente ba-
sieren auf diesen Kräutern.

Kräuter sind auch ein guter Tipp 
für Menschen, die sich tenden-
ziell eher nicht so gesund ernäh-
ren. 

In diesem Zusammenhang emp-
fi ehlt die Kneipp-Verein-Vor-
sitzende vor allem das Trinken 
von leckeren, selbst gemachten 
Smoothies. „Wenn ich morgens 
durch den Garten gehe, neh-
me ich zum Beispiel ein paar 
Gierschblätt er, Wermut und 
frische Brennnesselblätt er, die 
außerdem auch ein Entschlacken 
und Entgift en bewirken. Dem 
füge ich Avocado, Apfelsaft  und 
manchmal auch einen Löff el Jo-

ghurt hinzu. Das Ganze wird mit 
Wasser aufgegossen und damit 
es nicht zu bitt er schmeckt, gebe 
ich einen kleinen Löff el Honig 
hinzu. Ordentlich durchgemixt 
schmeckt so ein Smoothie sogar 
gut und dem gesunden Winter 
steht auch nichts mehr im Wege“, 
erzählt Frau Pauly von ihrer fa-
vorisierten Smoothie-Rezeptur. 
Solch ein Smoothie ist eine echte 
Vitaminbombe und enthält unter 
anderem die Vitamine A, B, C, D, 
E und K sowie auch die wichti gen 
Mineralien Eisen, Kalium, Calcium 
und Magnesium. Zusätzlich kann 
man auch Paranüsse, die das 
Spurenelement Selen enthalten, 
Mandeln, die gut für den Magen 
sind, oder gesunde Cashewkerne 
hinzugeben, die außerdem für ein 
besonders lecker-cremiges Smoo-
thie-Ergebnis sorgen.

Wer Genaueres zu den Tipps 
wissen möchte oder generell am 
Schlänger Kneipp-Verein interes-
siert ist, kann sich bei Petra Pau-
ly unter der E-Mailadresse info@
kneipp-schlangen.de oder unter 
der Telefonnummer 05252-7081 
melden.

Gesund durch den Winter mit dem Kneipp-Verein Schlangen

Erkältungsvorbeugung: Nachhaltige Stärkung 
des Immunsystems in der kalten Jahreszeit
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Gesundheitsberatung

Ernährungsberatung

Achtsamkeit

Hypnose

Ziel ist die Unterstützung des körperlichen und 
seelischen Wohlbefindens und eine mentale Balance 

zu finden. So kann das ganze Potential 
ausgeschöpft werden und Beschwerdezustände 

durch Wohlbefinden ersetzt werden.

Die wahre Lebensweisheit besteht darin,
im alltäglichen das Wunderbare zu sehen.

Eine besondere Anerkennung 
hat die Karl-Hansen-Klinik, eine 
Einrichtung des Medizinischen 
Zentrums für Gesundheit (MZG) 
in Bad Lippspringe, erhalten. Das 
marktf ührende Unternehmen 
Fresenius Medical Care ernannte 
die Klinik jetzt zum ersten euro-
päischen Referenzkrankenhaus. 
Speziell beim Einsatz von Gerä-
ten zum vollständigen Ersatz der 
Lunge im Fall eines Lungenver-
sagens (ECMO) hat sich die MZG-
Einrichtung in den vergangenen 
fünf Jahren mit mehr als 200 Ver-
fahren auch überregional einen 
Namen gemacht. 

Seit Jahren arbeitet die Karl-
Hansen-Klinik eng mit Freseni-
us Medical Care zusammen. Im 
Rahmen der Corona-Pandemie, 
als viele schwer erkrankte Pati en-
ti nnen und Pati enten in Bad Lipp-
springe behandelt wurden, hat 
diese Kooperati on eine zusätz-
liche Qualität erfahren. Seitdem 
verfügt die Karl-Hansen-Klinik 
über noch umfangreichere Erfah-
rungen, da sie über einen langen 
Zeitraum eine vergleichsweise 
große Anzahl an Pati enten dauer-
haft  betreut hat. Diese heraus-
ragende Experti se war für Fre-
senius Medical Care der zentrale 
Grund, um der MZG-Einrichtung 

den Status eines europäischen 
Referenzkrankenhauses zu ver-
leihen. 

Mit der Auszeichnung ist eine 
weiterführende Zusammenar-
beit auf verschiedenen Ebenen 
verbunden. 

So gibt es einen intensiven Aus-
tausch zur Weiterentwicklung 
der medizinischen Geräte, ins-
besondere auch im Hinblick auf 
den Transport von Krankenhaus 
zu Krankenhaus. Darüber hinaus 
wollen beide Partner ein Schu-
lungskonzept für das bundes-
weite Fachpublikum entwickeln, 
wobei die Karl-Hansen-Klinik als 
prakti scher Ausbildungsort fun-
giert. Auch bei Anfragen oder im 
Rahmen von Hospitati onen wird 
die MZG-Einrichtung ihre Experti -
se an Interessierte weitergeben. 

„Wir freuen uns sehr über die 
Ernennung zum europäischen 
Referenzkrankenhaus. Diese Aus-
zeichnung gibt uns die Gelegen-
heit, den Gesundheitsstandort 
Bad Lippspringe mit seiner medi-
zinischen Leistungsfähigkeit und 
seinen vielfälti gen Möglichkeiten 
noch bekannter zu machen“, be-
tonen Chefarzt Dr. Erik Ernst und 
Pfl egedienstleiter Niclas Frie. 

Karl-Hansen-Klinik 
als europäisches 
Referenzkrankenhaus 
Fresenius Medical Care zeichnet Einrichtung 
des MZG in Bad Lippspringe besonders aus 

v. li.: Chefarzt Dr. Erik Ernst, Geschäft sführer Achim Schäfer, Pfl ege-
dienstleiter Niclas Frie und der kaufmännische Leiter Michael Schrö-
der freuen sich über die Auszeichnung. Foto: Claudia Reichstein

(djd). Viele Menschen leiden unter 
Bluthochdruck. Ab 65 Jahren sind 
sogar zwei Dritt el betroff en. Die Er-
krankung führt zu einer schlechte-
ren Durchblutung, denn der über-
höhte Druck schädigt die Gefäße 
und fördert Ablagerungen. Die Folge 
ist Arteriosklerose.

Erhöhtes Risiko für 
Schlaganfall und Nierenversagen

Hoher Blutdruck schädigt die feinen 
Nierengefäße, wodurch die Funkti -
on des Organs stark belastet werden 
kann. Im Gehirn erhöht die gestörte 
Durchblutung das Risiko für einen 
Schlaganfall, und auch die Augen 
geraten buchstäblich unter Druck: 
Grüner Star (Glaukom) und Netz-
hautschäden werden begünsti gt. 
Nicht zuletzt leidet das Herz. Zum 
einen kann das ständige Arbeiten 
gegen den hohen Druck eine Herz-
schwäche verursachen, zum ande-
ren werden die Herzkranzgefäße 
schlechter durchblutet.
„Mit gezielten Präventi onsmaßnah-
men wie regelmäßiger Bewegung 
und einer ausgewogenen Ernährung 

kann beispielsweise jeder von uns 
seine Gefäßgesundheit akti v be-
einfl ussen und dadurch lebenslang 
leistungsfähig bleiben“, erklärt Ar-
terioskleroseforscher Prof. Dr. Horst 
Robenek. Ganz wichti g ist auch die 
Zufuhr gefäßschützender Nährstoff e 
wie das natürliche Arginin. „Zahlrei-
che Studien zeigen, dass die regel-
mäßige Einnahme von Telcor Arginin 
plus aus der Apotheke die Gefäßge-
sundheit verbessern kann.“

Natürlicher Botenstoff  
entspannt die Gefäße

Arginin ist ein natürlicher Eiweiß-
baustein, aus dem im Körper der 
Botenstoff  Sti ckstoff monoxid (NO) 
gebildet wird. Dieser entspannt die 
Gefäße und unterstützt einen nor-
malen Blutdruck – mehr dazu unter 
www.telcor.de. Enthalten ist Argi-
nin etwa in Fleisch, Fisch, Nüssen 
und Hülsenfrüchten. Doch gerade 
bei ernsthaft en Erkrankungen wie 
Bluthochdruck und Diabetes ist der 
Argininbedarf sehr hoch und kann 
kaum über die Ernährung gedeckt 
werden.

Mit den richtigen Maßnahmen Bluthoch-
druck und Folgeerkrankungen vorbeugen
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Bluthochdruck. Ab 65 Jahren sind 
sogar zwei Dritt el betroff en. Die Er-
krankung führt zu einer schlechte-
ren Durchblutung, denn der über-
höhte Druck schädigt die Gefäße 
und fördert Ablagerungen. Die Folge 
ist Arteriosklerose.

Erhöhtes Risiko für 
Schlaganfall und Nierenversagen

Hoher Blutdruck schädigt die feinen 
Nierengefäße, wodurch die Funkti -
on des Organs stark belastet werden 
kann. Im Gehirn erhöht die gestörte 
Durchblutung das Risiko für einen 
Schlaganfall, und auch die Augen 
geraten buchstäblich unter Druck: 
Grüner Star (Glaukom) und Netz-
hautschäden werden begünsti gt. 
Nicht zuletzt leidet das Herz. Zum 
einen kann das ständige Arbeiten 
gegen den hohen Druck eine Herz-
schwäche verursachen, zum ande-
ren werden die Herzkranzgefäße 
schlechter durchblutet.
„Mit gezielten Präventi onsmaßnah-
men wie regelmäßiger Bewegung 
und einer ausgewogenen Ernährung 

kann beispielsweise jeder von uns 
seine Gefäßgesundheit akti v be-
einfl ussen und dadurch lebenslang 
leistungsfähig bleiben“, erklärt Ar-
terioskleroseforscher Prof. Dr. Horst 
Robenek. Ganz wichti g ist auch die 
Zufuhr gefäßschützender Nährstoff e 
wie das natürliche Arginin. „Zahlrei-
che Studien zeigen, dass die regel-
mäßige Einnahme von Telcor Arginin 
plus aus der Apotheke die Gefäßge-
sundheit verbessern kann.“

Natürlicher Botenstoff  
entspannt die Gefäße

Arginin ist ein natürlicher Eiweiß-
baustein, aus dem im Körper der 
Botenstoff  Sti ckstoff monoxid (NO) 
gebildet wird. Dieser entspannt die 
Gefäße und unterstützt einen nor-
malen Blutdruck – mehr dazu unter 
www.telcor.de. Enthalten ist Argi-
nin etwa in Fleisch, Fisch, Nüssen 
und Hülsenfrüchten. Doch gerade 
bei ernsthaft en Erkrankungen wie 
Bluthochdruck und Diabetes ist der 
Argininbedarf sehr hoch und kann 
kaum über die Ernährung gedeckt 
werden.

Mit den richtigen Maßnahmen Bluthoch-
druck und Folgeerkrankungen vorbeugen
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GESUNDHEIT

Notdienstbereite APOTHEKEN
ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag

Schlangen - Bad Lippspringe - Paderborn

30.10. Le Mans-Apotheke, Le Mans-Wall 9, Paderborn, 05251/27513
31.10. Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, Paderborn, 05251/760049
01.11. Rathaus Apotheke, Rathausplatz 4, Paderborn, 05251/22409
02.11. Senne-Apotheke, Schloßstr. 1, Hövelhof, 05257/98560
03.11. Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, Sennelager, 05254/935050
04.11. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, Altenbeken, 05255/215
05.11. Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, Paderborn, 05251/49696
06.11. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, Bad Lippspringe, 05252/931818
07.11. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, Schlangen, 05252/7187
08.11. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, Paderborn, 05251/66991 
09.11. Le Mans-Apotheke, Le Mans-Wall 9, Paderborn, 05251/27513
10.11. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, Bad Lippspringe, 05252/4220 
11.11. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, Schlangen, 05252/7154
12.11. Apotheke Schöne Aussicht oHG, Warburger Str. 93, Paderborn, 05251/64222
13.11. Marienloher-Apotheke, Von-Haxthausenweg 10, Marienloh, 05252/933883
14.11. Bonifatius-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 84-86, Paderborn, 05251/4224
15.11. Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, Hövelhof, 05257/934541
16.11. Ems-Apotheke, Allee 27, Hövelhof, 05257/2345
17.11. Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, Paderborn, 05251/22007
18.11. Senne-Apotheke, Schloßstr. 1, Hövelhof, 05257/98560 
19.11. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, Paderborn, 05251/56677
20.11. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, Schloß Neuhaus, 05254/13369
21.11. Apotheke am Mühlenhof, Schloßstr. 10, Schloß Neuhaus, 05254/99780
22.11. Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, Sennelager, 05254/935050
23.11. Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, Paderborn, 05251/760049
24.11. Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, Altenbeken, 05255/1822 
25.11. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, Schloß Neuhaus, 05254/2150
26.11. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, Paderborn, 05251/282865
27.11. Kastanien-Apotheke oHG, Eggestr. 57, Benhausen, 05252/932024
28.11. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, Paderborn, 05251/6988840
29.11. Marienloher-Apotheke, Von-Haxthausenweg 10, Marienloh, 05252/933883
30.11. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, Schlangen, 05252/7187
 
Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter www.akwl.de/notdienstkalender

Apotheken-Notdienst: vom Festnetz: 0173/888 228 33 • vom Handy: 22 8 33

Ärztlicher Notdienst: 116 117 • Zahnärztlicher-Notdienst: 01805/996363
Giftnotruf (Bonn): 0228/19240 • Krankentransport: 02955/19222

Ein spezielles Programm zur Un-
terstützung der Auszubildenden 
im Bereich der Pflege hat die 
Karl-Hansen-Klinik in Bad Lipp-
springe entwickelt. Das Akut-
krankenhaus im Medizinischen 
Zentrum für Gesundheit (MZG) 
nimmt dabei auch Pflegekräfte 
beim Wiedereinstieg und mit Mi-
grationshintergrund in den Blick. 
„Der Theorie-Praxis-Transfer auf 
klassischem Weg reicht oft nicht 
aus. Deshalb führen wir zusätz-
liche Maßnahmen zur Praxisan-
leitung durch“, erläutert die stell-
vertretende Pflegedienstleitung 
und Ausbildungskoordinator 
Christiane Funkenmeier. 

Ausreichendes und gut qualifi-
ziertes Personal ist eine wichtige 
Voraussetzung für gute Leistun-
gen im Bereich der Pflege. 

Vor diesem Hintergrund schnei-
det die Karl-Hansen-Klinik die 
Praxisanleitung individuell auf 
die einzelnen Auszubildenden 
und ihren jeweiligen Status zu. 
Auszubildende und Anerken-
nungspflegende haben direkte 
Ansprechpartner in einem mul-
tikulturellen Team und erhalten 
Unterstützung bei Verwaltungs-
belangen sowie bei den ersten 
Terminen im Unternehmen. Zur 
Verbesserung der Integration 
stellt das MZG auch Wohnraum, 
einzeln oder in einer Wohnge-
meinschaft, zur Verfügung. Hinzu 
kommen konkrete operative För-
derungen wie Sprachkurse sowie 
vielseitige Weiterbildungsmög-
lichkeiten. 

Mit diesem Konzept, das von 
zwei erfahrenen Praxisanleitern 
begleitet wird, fördert die Karl-
Hansen-Klinik ihre Auszubilden-
den ganz gezielt. So fühlen sich 
auch Wiedereinsteigende nach 
Elternzeit oder Familienphase, 
Bewerber aus fachfremden Be-
rufen oder mit Migrationshin-
tergrund bei ihrer Ausbildung in 
der Karl-Hansen-Klinik sehr gut 
aufgehoben. Dabei lobt Funken-
meier auch die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungscampus St. Johannisstift 
Paderborn, bei dem die Auszu-
bildenden den theoretischen Teil 
absolvieren. 

Bei den zusätzlichen Maßnah-
men im Rahmen der Ausbildung 
hat die Karl-Hansen-Klinik auch 
den Kontakt zu den Patientin-
nen und Patienten im Visier, der 
durch immer mehr bürokrati-
schen Aufwand, speziell in der 
jüngeren Vergangenheit, in den 
Hintergrund zu geraten droht. 
„Wir wollen die Beobachtung 
und die Kommunikation mit den 
Patienten fördern, weil die Arbeit 
am Menschen gerade in der Pfle-
ge elementar ist“, betont Funken-
meier. Die Auszubildenden sollen 
Probleme bei den Patienten im 
Gesamtzusammenhang erken-
nen und lösen lernen. 

Interessenten für eine Ausbil-
dung können sich bei Christiane 
Funkenmeier (Telefon 05252 / 
954518, E-Mail: c.funkenmeier@
medizinisches-zentrum.de) mel-
den. 

Qualifizierte Ausbildung 
mit Perspektive 
Karl-Hansen-Klinik fördert Pflegekräfte auch beim 
Wiedereinstieg und mit Migrationshintergrund 

v. li.: Christiane Funkenmeier (Stellvertretende Pflegedienstleitung 
und Ausbildungskoordinator), Nina Bierbaum (zentrale Praxisanlei-
tung), Seifeddine Ouardani, (Auszubildender) und Yi Yao (Anerken-
nungspflegende). Foto: Claudia Reichstein

Die Grippe wird oft unterschätzt
Besonders Menschen ab 60 
oder mit Vorerkrankungen 
profitieren von einer Impfung
(djd). Krankheitserreger wie 
Grippeviren sind im Alltag un-
sichtbar, jedoch überall präsent: 
Schnell hat man sich angesteckt. 
Eine Grippeerkrankung ist beson-
ders für Menschen ab 60 Jahren 
und alle Menschen mit Grund-
erkrankungen mit erhöhten Risi-
ken verbunden. Sie können unter 
schwerwiegenden Folgen leiden, 
darunter langfristige gesund-
heitliche Einschränkungen und 
Komplikationen, die einen Kran-

kenhausaufenthalt notwendig 
machen. 
Der Grippeschutz ist für diese 
Personengruppen deshalb sehr 
wichtig: Am besten vereinbaren 
sie einen Termin für die Grip-
peimpfung zwischen Oktober 
und Mitte Dezember, aber auch 
später in der Saison ist sie noch 
wichtig und sinnvoll. Arztpraxen 
oder Apotheken informieren, 
welche Grippeimpfung die STIKO 
im individuellen Fall empfiehlt.
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VERANSTALTUNGEN

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 27.10.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Rad-Tour „Rund um Bad Lippspringe“, Treffpunkt: Der Löwe, Rathaus BaLi
18:00 Uhr Weltgebetstag zur Seligsprechung Adolf Kolpings, Friedenskapelle BaLi
18:00 Uhr Klimaforum „Hitzeaktionsplan“, Kongresshaus BaLi
19:00 Uhr Nachtwächter-Führungen, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „My Big Fat Greek Weding Teil 3 
 - Familientreffen“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 28.10.2023
13:30 Uhr ,,Mexiko in tausend Farben“ - Drei Techniken der mexikanischen Kunst,
 Kunst Klamroth, Arminiusstraße 5, BaLi,
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe 
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
14:00 Uhr Kürbis-Führung durch die Ausstellung, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne BaLi
20:00 Uhr Irish Night, Konzert, Kongresshaus BaLi

Sonntag, 29.10.2023
14:00 Uhr Öffentliche Gartenschauführung, Gartenschau BaLi
14:00 Uhr Allergologische Führung, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne BaLi
15:00 Uhr Halloweenparty mit der Kinder-Rockband RANDALE, 
 Waldbühne Adlerwiese, BaLi

Montag, 30.10.2023
15:00 Uhr Kürbisschnitzen für Kinder, Waldbühne Adlerwiese, BaLi
19:30 Uhr Mit dem Fahrrad in Andalusien unterwegs, Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi,
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe

Dienstag, 31.10.2023
09:00 Uhr Kostenfreie Kürbisausgabe findet an mehreren festen Ausgabestellen
 in der Gartenschau BaLi statt bis 15:00 Uhr
17:00 Uhr Grusel-Show mit Zauberer Simselim, BurgkellerBaLi

Mittwoch, 01.11.2023
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „My Big Fat Greek Weding Teil 3 
 - Familientreffen“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 02.11.2023
09:00 Uhr Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Treffpunkt: Eingang Freibad BaLi
10:00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi

Freitag, 03.11.2023
 Schlänger Markt 2023, Ortskern Schlangen
 Programm, Highlights u. vieles mehr auf unseren Sonderseiten ab Seite 4
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
15:00 Uhr Offenes Wandelwerkstatt Newscafe -  informiert euch über den Verein, 
 vernetzt euch mit uns und Gleichgesinnten, Kaffee und Kuchen stehen bereit, 
 Friedrichstraße 15 in Detmold
19:00 Uhr Mitternachtssauna mit dem Motto „Movie Night“ in der Westfalen Therme
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Trauzeugen“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 04.11.2023
 Schlänger Markt 2023, Ortskern Schlangen
 Programm, Highlights u. vieles mehr auf unseren Sonderseiten ab Seite 4
13:30 Uhr ,,Mexiko in tausend Farben“ - Drei Techniken der mexikanischen Kunst,
 Kunst Klamroth, Arminiusstraße 5, BaLi,
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe

Sonntag, 05.11.2023 
 Schlänger Markt 2023, Ortskern Schlangen
 Programm, Highlights u. vieles mehr auf unseren Sonderseiten ab Seite 4
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald Bad Lippspringe, 
 Treffpunkt: am Wald-Eingang Lindenstraße, BaLi
16:30 Uhr Martinsspiel mit Laternenumzug in der Gartenschau BaLi

Mittwoch, 08.11.2023
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein vom Padersee zum Lippesee, 
 Busabfahrt ab Haltestelle BL-Stadtmitte
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Trauzeugen“, Lippe-Institut in BaLi

Freitag, 10.11.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „A Haunting in Venice“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 11.11.2023
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
15:00 Uhr Reparatur-Café in Schlangen, Bürgerhaus
18:30 Uhr 38. Benefizkonzert des Kolping Musikvereins Bad Lippspringe, 
 Kongresshaus BaLi

Sonntag, 12.11.2023
11:00 Uhr FÄLLT AUS! Konzert Kreismusikschule Paderborn, Kongresshaus BaLi

Beim City-Outlet in Bad Lipp-
springe haben die Initiatoren ei-
nen entscheidenden Meilenstein 
erreicht: 14 private Gesellschaf-
ter gründeten die City-Outlet Bad 
Lippspringe Projekt GmbH, die 
das ambitionierte Vorhaben in 
den nächsten beiden Jahren vo-
rantreiben wird. 

In dieser Anlaufphase wird die 
Projektgesellschaft unter Einbe-
ziehung des Branchen-Experten 
Sebastian Sommer, Inhaber der 
Three Oaks Management Ser-
vices UG aus Dreieich, die Wei-
chen für eine Realisierung eines 
City-Outlets in Bad Lippspringe 
stellen.

Die Initiatorin des Projekts, Sylvia 
Schubert, zeigt sich begeistert 
vom Engagement der privaten 
Investoren: „Nach einer langen 
Phase mit vielen Gesprächen 
und Abstimmungen haben wir 
nun genügend Kapital zusam-
men, um den weiteren Fortgang 
professionell anzugehen.“ Auch 
Bürgermeister Ulrich Lange, der 
sich von Beginn an für ein City-
Outlet eingesetzt hat, ist erfreut: 
„Die Gründung der Projektgesell-
schaft ebnet den Weg für eine 
gute Zukunft des Projekts. Auf-
grund der rechtlichen Vorgaben 
kann die Stadt selbst nicht Gesell-
schafter werden, wird das Projekt 
aber weiter begleiten und unter-
stützen.“

In den nächsten beiden Jahren 
stehen zahlreiche wichtige Auf-
gaben auf dem Programm. Dazu 
gehören weiterführende Ge-
spräche mit den Immobilienbe-
sitzern, von denen viele ihre Be-

teiligung bereits zugesagt haben. 
Aktuell sind bereits 6.500 Quad-
ratmeter mündlich zugesagt, die 
sich auf etwa 40 Immobilien ver-
teilen. Neben der Abstimmung 
mit den Immobilienbesitzern 
wird sich Sebastian Sommer im 
Auftrag der Projektgesellschaft 
um die Ansprache von bekannten 
Marken-Unternehmen als Mieter 
sowie um die notwendigen Ver-
tragswerke kümmern.

Um die Bürgerinnen und Bürger 
bei diesem wichtigen Projekt wei-
terhin informiert zu halten sowie 
die Anregungen und Wünsche 
aus Bevölkerung in den weiteren 
Prozess einfließen zu lassen, wird 
die City-Outlet Bad Lippspringe 
Projekt GmbH im ersten Halbjahr 
2024 eine Informationsveran-
staltung durchführen. Zu diesem 
Zeitpunkt werden Projektgesell-
schaft und Sommer auch die ers-
ten Ergebnisse aus der gemeinsa-
men Arbeit sowie den weiteren 
Fahrplan präsentieren.

Finanzierung für 
die Anlaufphase gesichert
Gründung der Projektgesellschaft ebnet den 
Weg zum City-Outlet in Bad Lippspringe

BESTATTUNGEN

Sennesperrzeiten
Wann sind auf dem Truppen-
übungsplatz die Durchgangs-
straßen geöffnet? Sofern sie uns 
vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten.

Fr. 27.10. bis Fr. 01.12.2023 
Durchgangsstraße geschlossen
ab 07:45 Uhr

Fr. 10.11. bis Do. 14.12.2023
Durchgangsstraße geschlossen
bis 16:15 Uhr 

Alle Angaben ohne Gewähr.
Änderungen vorbehalten.

Die Sperrzeiten des Truppen-
übungsplatzes können direkt und 
tagesaktuell über die Internetsei-
te des BFG eingesehen werden.
www.bfgnet.de/sennelager-range-access
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Investoren: „Nach einer langen 
Phase mit vielen Gesprächen 
und Abstimmungen haben wir 
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men, um den weiteren Fortgang 
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Bürgermeister Ulrich Lange, der 
sich von Beginn an für ein City-
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schaft ebnet den Weg für eine 
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schafter werden, wird das Projekt 
aber weiter begleiten und unter-
stützen.“

In den nächsten beiden Jahren 
stehen zahlreiche wichtige Auf-
gaben auf dem Programm. Dazu 
gehören weiterführende Ge-
spräche mit den Immobilienbe-
sitzern, von denen viele ihre Be-

teiligung bereits zugesagt haben. 
Aktuell sind bereits 6.500 Quad-
ratmeter mündlich zugesagt, die 
sich auf etwa 40 Immobilien ver-
teilen. Neben der Abstimmung 
mit den Immobilienbesitzern 
wird sich Sebastian Sommer im 
Auftrag der Projektgesellschaft 
um die Ansprache von bekannten 
Marken-Unternehmen als Mieter 
sowie um die notwendigen Ver-
tragswerke kümmern.

Um die Bürgerinnen und Bürger 
bei diesem wichtigen Projekt wei-
terhin informiert zu halten sowie 
die Anregungen und Wünsche 
aus Bevölkerung in den weiteren 
Prozess einfließen zu lassen, wird 
die City-Outlet Bad Lippspringe 
Projekt GmbH im ersten Halbjahr 
2024 eine Informationsveran-
staltung durchführen. Zu diesem 
Zeitpunkt werden Projektgesell-
schaft und Sommer auch die ers-
ten Ergebnisse aus der gemeinsa-
men Arbeit sowie den weiteren 
Fahrplan präsentieren.

Finanzierung für 
die Anlaufphase gesichert
Gründung der Projektgesellschaft ebnet den 
Weg zum City-Outlet in Bad Lippspringe

BESTATTUNGEN

Sennesperrzeiten
Wann sind auf dem Truppen-
übungsplatz die Durchgangs-
straßen geöffnet? Sofern sie uns 
vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten.

Fr. 27.10. bis Fr. 01.12.2023 
Durchgangsstraße geschlossen
ab 07:45 Uhr

Fr. 10.11. bis Do. 14.12.2023
Durchgangsstraße geschlossen
bis 16:15 Uhr 

Alle Angaben ohne Gewähr.
Änderungen vorbehalten.

Die Sperrzeiten des Truppen-
übungsplatzes können direkt und 
tagesaktuell über die Internetsei-
te des BFG eingesehen werden.
www.bfgnet.de/sennelager-range-access
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VERANSTALTUNGEN

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Dienstag, 14.11.2023
11:30 Uhr Geselliger Mitt agsti sch 65+ „Schlemmen, klönen, akti v sein!“, 
 Ev. Gemeindezentrum  Bad Lippspringe, Detmolder Str. 173

Mitt woch, 15.11.2023
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein im Raum Büren,
 Busabfahrt ab Haltestelle BL-Stadtmitt e
18:00 Uhr Der erfolgreiche Immobilienverkauf: 
 Gut vorbereitet verkauft  es sich einfach besser, Zukunft sWerkStadt BaLi
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe! 
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „A Haunti ng in Venice“, Lippe-Insti tut in BaLi

Donnerstag, 16.11.2023
15:00 Uhr Sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger 
 mit dem Bürgermeister Marcus Püster, Rathaus Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Fisherman‘s Friends 2 - EinePrise Leben“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Freitag, 17.11.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe

Samstag, 18.11.2023
11:00 Uhr Tag der off enen Tür „Kindergarten / Familienzentrum Alte Rothe“, 
 bis 16:00 Uhr, Alte-Rothe-Str. 19, Schlangen
11:00 Uhr Tag der off enen Tür „Kindertagesstätt e Regenbogen“, 
 bis 16:00 Uhr, Badstraße 2a, Schlangen
11:00 Uhr Tag der off enen Tür „Ev. Familienzentrum Kindertagesstätt e 
 ‚Sternschnuppe‘ “, bis 16:00 Uhr, Zur Kammersenne 17, Schlangen

Sonntag, 19.11.2023
17:00 Uhr Chor-, Orgel- und Orchesterkonzert, Kirche St. Marti n BaLi

Mitt woch, 22.11.2023
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein vom Kreuzkrug nach Berlebeck,
 Busabfahrt ab Haltestelle BL-Stadtmitt e, Zusti eg in Schlangen Haltestelle REWE
17:00 Uhr Bedrohliche Herzrhythmusstörungen verhindern - Vorbeugung, Erkennung
 und Behandlung von Herzkrankheiten, Klinik Marti nusquelle BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Fisherman‘s Friends 2 - EinePrise Leben“, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Freitag, 24.11.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Rad-Tour „Rund um Bad Lippspringe“, Treff punkt: Der Löwe, Rathaus BaLi
19:00 Uhr Nachtwächter-Führungen, Treff punkt: Rathaus Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „The Lost King“, Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 25.11.2023
11:00 Uhr Tag der off enen Tür „Kindergarten Strothestrolche“, 
 bis 16:00 Uhr, Am Kuhlhof 4, Schlangen
11:00 Uhr Tag der off enen Tür „Kindertagesstätt e Arche Noah“, 
 bis 16:00 Uhr, Lindenstraße 83c, Schlangen
11:00 Uhr Tag der off enen Tür „Ev. Familienzentrum Kindertagesstätt e 
 ‚Gartenstraße‘ “, bis 16:00 Uhr, Gartenstraße 12a, Schlangen 
14:00 Uhr Öff entliche Stadtf ührung, Treff punkt: Markplatz Bad Lippspringe

Mitt woch, 29.11.2023
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein am Boker Kanal von Sande 
 nach Delbrück, Busabfahrt ab Haltestelle BL-Stadtmitt e
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „The Lost King“, Lippe-Insti tut in BaLi

Freitag, 01.12.2023
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
15:00 Uhr Off enes Wandelwerkstatt  Newscafe -  informiert euch über den Verein, 
 vernetzt euch mit uns und Gleichgesinnten, Kaff ee und Kuchen stehen bereit, 
 Friedrichstraße 15 in Detmold
16:00 Uhr Weihnachtlicher Lichterpark, 

täglich von 16 bis 22 Uhr bis zum 27.12.2023, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Mitt ernachtssauna mit dem Mott o „Christmas‘ Coming“ 

in der Westf alen Therme
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „___“, Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 02.12.2023
15:00 Uhr Weihnachtlicher Zauber an der Burg Bad Lippspringe

Sonntag, 03.12.2023
 Weihnachtlicher Zauber an der Burg Bad Lippspringe
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald Bad Lippspringe, 
 Treff punkt: am Wald-Eingang Lindenstraße, BaLi
14:00 Uhr Spielnachmitt ag, Bürgerhaus Schlangen
18:00 Uhr Tauchen lernen in der Wetf alen Therme
  Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe

Wer seine Angehörigen selber 
pfl egt, ist sehr gefordert. Nicht 
selten wird die Betreuung zu ei-
nem Vollzeit-Job, der eigene Frei-
räume kaum mehr zulässt. 

In dieser Situati on scha�   die Ta-
gespfl ege im diakonis-Senioren-
zentrum Lüningshof eine große 
Entlastung − und zwar für beide 
Seiten. 

Dem Pfl egenden ist es dank un-
serer professionellen Betreuung 
wieder möglich, guten Gewissens 
eigene Termine wahrzunehmen 
und sich zu erholen. Für den Ta-
gespfl egegast gibt es neben der 
notwendigen pfl egerischen Ver-
sorgung einen strukturierten Ta-
gesablauf mit Geselligkeit, Erhalt 
und Förderung der Gedächtnis-
leistung sowie ein abwechslungs-
reiches Bewegungsangebot.
Natürlich stehen zum Ausruhen 
jederzeit bequeme Ruhesessel in 
einem separaten Raum zur Ver-
fügung.

Unser Fahrdienst holt die Gäs-

Angebot schafft   Freiraum für Angehörige

Tagespfl ege: Gute Gründe 
te morgens ganz bequem von 
zuhause ab und bringt sie am 
Nachmitt ag wieder zurück. In 
gemütlicher Runde wird in der 
Tagespfl ege dann gemeinsam ge-
gessen, gesungen und auch ge-
kocht oder gebacken. 

Feste und kleine Ausfl üge, sogar 
ein Kino-, Restaurant-, Eisdielen- 
oder Marktbesuch, sorgen für 
schöne Abwechslung. 

Der Besuch der Tagespfl ege für 
einen oder mehrere Tage in der 
Woche ist je nach Leistung aus 
der Pfl egeversicherung ohne 
private Zuzahlung möglich. Auch 
Menschen ohne Pfl egegrad sind 
herzlich willkommen. 

Gerne beraten wir Sie und erstel-
len einen Kostenvoranschlag. Die 
Pfl egeberatung ist unter Telefon 
05231 / 762110 zu erreichen. 
Die Besichti gung der Räume und 
ein kostenloser Schnuppertag 
sind nach Absprache ebenfalls 
möglich.

 Anzeige
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REWE Schöttler oHG
Kohlstädter Str. 6 • 33189 Schlangen 
Telefon: 05252 - 97301

WÖCHENTLICH

ANGEBOT-

HIGHLIGHTS

Öffnungszeiten: 

Montag - Samstag

07:00 - 22:00 Uhr

Viel Spaß & Vergnügen beim Schlänger Markt wünscht


